
Darf es ein bisschen genauer sein? 

- Ausbringtechnik der RWG 

 

IHR KONTAKT FÜR DIE PFLANZENBAUBERATUNG: 

THEODOR AVERBECK    0151/72508855 

famos  
GRÄSERMISCHUNGEN 

RWG AMMERLAND-OSTFRIESLAND EG 

WWW.RWG-AOF.DE 

STAND: FRÜHJAHR 2024 
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Sorte 

Reifegruppe 

Rostresistenz 

Ploidie 

Mooreignung 

Profi 

Ansaat 

V2A 

Powergras 

Protein 

V2A 

Powergras 

HZG  

Intensiv 

WWG 

Extra 

Profi 

Ansaat  

+ Klee 



famos GRÄSERMISCHUNGEN 

- GRUNDSTEIN FÜR HOHE MILCHLEISTUNG  

famos GRÄSERMISCHUNGEN 

- GRUNDSTEIN FÜR BESTES GRUNDFUTTER   

„RICHTIG WAS GUTES“ FÜR IHR GRÜNLAND 

Auf Wunsch halten wir Grünlandbegänge vor Ort mit Ansprache der Grünlandnarbe ab. 

Hinweise zur Zusammensetzung und entsprechende Pflegemaßnahmen werden gegeben.  

GRÄSER-FULLSERVICE 

Die hochwertigen famos Gräsermischungen zeigen seit vielen Jahren sehr positive Ergebnisse 

und werden jährlich auf den Prüfstand gestellt und entsprechend durch neue Sorten verbessert.   

famos 

Profi Ansaat 

famos 

V2A Powergras Protein 

famos 

V2A Powergras 

 

famos 

HZG Intensiv 

famos 

WWG Extra 

Dauer-Grünlandmischung für inten-

sive Schnittnutzung, aber auch sehr 

gut zur Beweidung geeignet. Die 

verwendeten Deutsch-Weidel-

grassorten haben alle eine hohe 

Rostresistenz und zusätzlich eine 

Empfehlung der Landwirtschafts-

kammer für Moorstandorte. Darüber 

hinaus haben diese Sorten Vorteile 

bei der Narbendichte und der Win-

terhärte. Die verwendete Wiesen-

rispe sorgt für eine dichtere Gras-

narbe und bessere Tragfähigkeit. 

Lieschgras erhöht die Umweltstabi-

lität, die Vielseitigkeit und Schmack-

haftigkeit. Die Mischung ist auch mit 

10% Weißklee erhältlich. 

Neue, ertragsstarke Mischung zur 

Erzeugung von hochwertigem 

Grundfutter. Durch den Einsatz von 

Weißklee wird wertvolles Protein 

erzeugt. Leguminosen sammeln 

Luftstickstoff und können die  

N-Salden im Rahmen der Dünge-

verordnung entlasten. Durch den 

Einsatz von Weißklee wird die  

Ernteelastizität des Aufwuchses 

deutlich verbessert. Die Nutzung 

von tetraploiden Sorten des Deut-

schen Weidelgrases und dem  

Hoch-Zucker-Gras ABERAVON in 

Kombination mit Weißklee, sorgt für 

schmackhaftes Grundfutter.  

Gräsermischung für intensive Nut-

zung. Durch die sehr hohe 

Schmackhaftigkeit in Verbindung 

mit einer hohen Verdaulichkeit wird 

eine hohe Leistung aus dem Grund-

futter ermöglicht.  

Ebenfalls zur qualitativen Aufwer-

tung bestehender Narben als Nach-

saat sehr gut geeignet. 

Die universelle Gräsermischung für 

die intensive Schnittnutzung und 

Nachsaat.  

Durch den nahezu ausgeglichenen 

Anteil diploider und tetraploider 

Sorten des Deutschen Weidelgra-

ses, werden die jeweils positiven 

Eigenschaften kombiniert.  

Mit der Zugabe von dem Hoch-

Zucker-Gras ABERAVON werden 

höhere Zuckergehalte, verbesserte 

Silierfähigkeit und höhere Futterauf-

nahmen erzielt. 

Ertragsstärkste Ackerfutteranbau-

mischung zur überjährigen Schnitt-

nutzung. Bei der Sortenwahl wurde 

auf überdurchschnittliche Leistung 

und Rostresistenz Wert gelegt. Die 

Mischung enthält einen diploiden 

und tetraploiden Anteil, sodass die 

Umweltvariabilität für eine sichere 

Ertragsstabilität gewährleistet ist. 

Saatstärke: 40 kg/ha 

Aussaat: Im Frühjahr ab März, im 

Sommer von August bis September 

Saatstärke: 40 kg/ha 

Aussaat: Im Frühjahr ab März, im 

Sommer von August bis September 

Nachsaat: 20 kg/ha 

Saatstärke: 40 kg/ha 

Aussaat: Im Frühjahr bis Herbst 

Nachsaat: 20 kg/ha 

Saatstärke: 40 kg/ha 

Aussaat: Im Frühjahr bis Herbst 

Nachsaat: 20 kg/ha 

Saatstärke: 45 kg/ha 

Aussaat: Sommer bis September 

Quälitätsmischungen 

Die Bewirtschaftung von 

Grünland ist anspruchsvoll 

und rückt immer weiter in 

den Fokus.  

In unseren famos Gräser-

mischungen werden aus-

schließlich Sorten verwen-

det, die sich aufgrund offizi-

eller Sortenleistungen nach 

Ertragsstabilität, Ausdauer, 

Winterhärte, Rostresistenz, 

Regenerationsvermögen und 

Narbendichte - auch unter 

Praxisbedingungen bewährt 

haben. 

Alle getroffenen Aussagen 

erfolgen nach bestem Wis-

sen und Gewissen. Eine 

Gewähr für das Zutreffen im 

Einzelfall kann nicht über-

nommen werden, weil die 

Wachstumsbedingungen 

erheblichen Schwankungen 

unterliegen können. 


